
RAll-Floppy. I n tt t a I lsleru n g
Am NDR-Klein-Computer besteht die
Möglichkeit, unter CP/M 2.2 eine RAM-
Floppy zu verwenden. Die Realisierung
der RAM-Floppy kann entweder durch
die dynamische Speicherkarte mit den
256-KBit-Bausteinen oder durch mehre-
re ROA64 mit den statischen 8-KByte-
Speichern erfolgen. Bei den dynami-
schen Speichern genügen meist die bei-
den Befehle STAT E:x.x $R/VV und ERÄ
E:x.x mit anschließender Beiahung der

Abfrage ALL (Y/N) zur Initialisierung
nach dem Einschalten der Stromversor-
gung. Bei Verwendung der statischen
Speicher beinhalten die Speicherzellen
nach dem Einschalten oft Bitkombina-
tionen, bei denen die beschriebene Me-
thode versagt. Das im Bild gezeigte Pro-
gramm führt in jedem Falle zur Initiali-
sierung der RAM-FIoppy'
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Das Programm zur Initialisierung der RAM-Floppy am NDR-Klein-computer
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